
Psalm 26

Verschaffe mir recht, o HERR,
denn ich bin in Schlichtheit meinen Weg gegangen

und habe auf Dich, HERR, vertraut,
ich werde nicht wanken. 

Prüfe mich, HERR. und erprobe mich;
prüfe mich auf Herz und Nieren!

Denn Deine Liebe ist mir sehr bewusst,
in Treue zu Dir gehe ich meinen Weg. 
Ich saß nicht im Kreise der Betrüger,

und mit den Hinterlistigen kam ich nie zusammen.
Die Versammlung schlechter Leute ist mir sehr verhasst

und auch bei den Gottlosen sitze ich nicht. 
Ich wasche meine Hände in Unschuld,

dass ich umschreiten darf, o HERR, Deinen Altar,
um meinen Dank erschallen zu lassen

und zu erzählen all Deine Wundertaten.
Ich liebe, HERR, Deine Heimstatt,

den Ort, wo Deine Herrlichkeit wohnt. 
Lass meine Seele nicht mit den Sündern zugrunde gehen,

mein Leben nicht den Blutdürstigen anheimfallen,
an deren Händen ein Verbrechen klebt,

und deren rechte Hand gefüllt ist mit Bestechung. 
Mich aber, der ich in Schlichtheit gehe,

erlöse mich und leihe mir Deine Gunst! -
Mein Fuß steht auf geradem Pfad,

und in der Gemeinde, HERR, will ich Dich preisen. 
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